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MARKTNOTIZEN NOTICES DU MARCHÉ
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NOTIZIE DEL MERCATO

Feuerwehrhandschuh für alle Ansprüche

Ein richtiger Alleskönner,
ein Feuerwehrhandschuh
zum Zupacken, das ist der
neue Feuerwehrhandschuh
von Maxessoires, der den
Schutz der Hände revolutioniert.

Nach mehrjähriger
Entwicklung und eingehenden

Tests, auch durch
Berufsfeuerwehr, ist es Maxessoires

in Zusammenarbeit
mit einem bedeutenden
Latex-Chemiker gelungen, den
neuartigen Feuerwehrhandschuh

auf Serienreife zu
bringen. Mit dem von Max
Ernst entwickelten
chemisch-technischen
Produktionsverfahren ist es erstmals

möglich geworden, alle
wichtigen Schutzeigenschaften

plus Atmungsaktivität
WDD in einem einzigen

Handschuh zu vereinigen.

Der Handschuh bietet
Schutz gegen Hitze, Feuer,
Wasser bis 100 Grad,
Schnitt, Stich und Schlag.
Seine Spezifikationen: Kev-
lar-Gewirke mit Latex D-
12-Komponente, wasserdicht

(kalt und warm),
atmungsaktiv mikroporös
WDD, hart im Nehmen,
griff- und rutschfest, ver-
schleissarm, geschmeidig
und flexibel, nahtlos
gewirkt, enganliegender Arm-
abschluss, nur 130 Gramm
Gewicht pro Paar. Verkaufspreis

98 Franken pro Paar,
Testpaar 70 Franken.
Bezug:
Maxessoires AG,
Schutzbekleidung, Postfach 533
8301 Glattzentrum
Telefon 01 830 44 77
Telefax 01 830 45 12

Alarmgerät für
alle Fälle
Jetzt brauchen sich Frauen
nicht mehr zu fürchten,
wenn sie durch Parkhäuser,
Unterführungen und dunkle
Passagen gehen müssen,
denn nun gibt es ein
raffiniertes, kleines Alarmgerät,
das so laut heult, dass es
jeden Angreifer erschreckt
und in die Flucht jagt. Ein
Lärm von 110 Dezibel ist
nämlich mindestens so laut
wie eine Autohupe. Und das
ist direkt am Ohr so unangenehm,

dass es bei anonymen
Anrufen und Belästigungen
auch durchs Telefon wirkt!
Der Personal Alarm ist ein
handgrosses Gerät von nur
50 Gramm. Er kann auf drei
Arten eingesetzt werden. In
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der Manteltasche wird er in
der Hand gehalten und im
Fall einer Gefahr mit
Knopfdruck aktiviert. Wenn
er in die Handtasche
gesteckt wird, bleibt er durch
eine Kordel mit dem
Handgelenk verbunden. Der
Alarm wird automatisch
ausgelöst, wenn an der
Tasche und damit an der Kordel

gezogen wird. Das Gerät
lässt sich aber auch an einer
Türe befestigen und heult

los, wenn diese geöffnet
wird.
Der Personal Alarm bietet in
unsicheren Situationen
unterwegs und zu Hause ein
gutes Stück mehr Sicherheit.

Er ist von der Polizei

empfohlen und kostet
Fr. 39.50.

Bezug: F. Goldschmidt
Fine Goods, St. Gallen
Telefon 071 28 60 70
Telefax 071 28 66 70

Liegestelle mit Pfiff

Emag 91 ist die optimale
Liegestelle für jeden privaten

und öffentlichen Schutz-
räum bis 200 Personen. Sie
besteht aus nur einer
Grundeinheit für 3 Personen,

deshalb ist eine einfache

Planung für Ihren
Schutzraum gerwährleistet.

Die Verpackung besteht
aus nur einer Schachtel.
Sie hat ein geringes
Gewicht und ist dadurch
leicht transportierbar.
Auch zur Einlagerung ist
die Verpackung optimal.
Die Schachteln sind gut
stapelbar, und beanspruchen

somit nur wenig
Stauraum.
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Jede weitere Liegestelle
kann nur noch dazugestellt
und mit Aufstecklaschen
verbunden werden.

Besondere Vorteile der
emag 91:

- Dank einer schraubenlosen

Keilverbindung kann
jedermann die Liegestelle
innert kürzester Zeit
aufstellen.

- Jedes Liegetuch besteht
aus schwer entflammbarem

und verrottungsfe-
stem Material, deshalb ist
keine Matratze mehr nö-
tig.

- Die emag 91 kann mit
einem zusätzlichen Span-
tablar auch als praktisches

Lagergestell benutzt
werden, so ist die emag 91
auch in Friedenszeiten gut
genutzt.

- Jede Liegestelle kann
auch mit einer
Sicherungsstange ausgerüstet
werden. Dies ist besonders
für Kinder zu empfehlen,
da sie das seitliche
Herausfallen verhindert.

- Zum leichteren Besteigen
der oberen Liegefläche,
besonders für Kinder und
ältere Personen, erhalten
Sie als Zubehör einen
zusätzlichen, leicht zu
montierenden Tritt.

- Die Liegestelle emag 91
wird, wie alle unsere
Zivilschutzprodukte, mit einem
neuen, umweltschonenden
Verfahren lackiert.

Information und Bezug:
SSI Schäfer, Emag Norm AG
8213 Neunkirch
Telefon 053 6114 81
Telefax 053 61 36 68
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